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Betreff:
Platzüberdachung Schieben 

Beschlussvorschlag:
Der Ortschaftsrat Bad Kösen empfiehlt dem Oberbürgermeister den Bau einer
Platzüberdachung auf dem Dorfplatz in Schieben zu unterstützen. 

Finanzielle Auswirkung:

nein ja, in folg. Höhe: ca. 1.000,- Euro

Deckungsvorschlag: Haushaltsplan  : 2018

über-/außerplanmäßig

Buchungsstelle: 11.17.00.00/52911500
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Begründung:
Der Ortsteil  Schieben  liegt  am  südlichen  Rand  der  Stadt  Naumburg.
Der Ortsteil selbst erstreckt sich über Ober-, Mittel und Unterschieben. Er hat 83 Einwohner, davon 5
Kinder unter 6 Jahre und 12 Kinder zwischen 6 und 14 Jahren (Stand 31.12.2017).
Im Ort  gibt  es keine Kindereinrichtung und keinen öffentlichen Spielplatz. Die nächste Möglichkeit im
öffentlichen Raum  zusammenzukommen  ist  der  Pavillon  in  Tultewitz  in  1,4  Kilometer  Entfernung
(befestigte Straße ohne Gehweg). Der Wanderweg zwischen den Ortschaften Tultewitz und Schieben
ist unbefestigt und deshalb nur bei trockenem Wetter und bei Tag zu benutzen.

Der Kulturverein  Tultewitz/Schieben  setzt  sich  dafür  ein,  dass  in  Mittelschieben  auf  dem  Dorfplatz
(Gemarkung Schieben, Flur 1, FS 624) eine Überdachung von ca. 50 m² gebaut wird. Mittelschieben
liegt abseits  des  Durchgangsverkehrs  an  einer  Stichstraße,  die  den  Ort  erschließt.
Der Platz  wird  von  der  Dorfgemeinschaft  bereits  jetzt  für  Veranstaltungen  genutzt.
Eltern nutzen ihn, um ihre Kinder miteinander unter Aufsicht spielen zu lassen.

Bereits 2010  wurde  der  Dorfplatz  in  Teilen  befestigt  und  die  Stellfläche  für  die  Überdachung
gepflastert sowie  Höhendifferenzen  zum  angrenzenden  Grundstück  mit  Mauern  gefasst.
Diese befestigte Fläche wird derzeit von Anwohnern als Parkmöglichkeit genutzt.

Die Bestrebungen  eine  Platzüberdachung  zu  bauen  bestehen  schon  seit  längerer  Zeit.
Unter Ortsbürgermeister  Förster wurde 2014 eine Planung in Auftrag gegeben. Diese berücksichtigte
die örtlichen  Gegebenheiten,  insbesondere  die  der  Nachbarn  in  den   Grundstücken  Nr.  7  und  8,
ungenügend, sodass es bereits im Vorfeld zu negativen mündlichen Stellungnahmen von Anwohnern
kam.
Die Verwaltung  hat  die  Planung  daraufhin  nochmals  überarbeitet.
Die Anordnung  der  Überdachung  auf  dem  Platz  wurde  geändert,  damit  Abstandsflächen  und
Verkehrsflächen/Grundstückszufahrten berücksichtigt werden. (siehe Planentwurf vom 20.04.2018)

Es wird folgende Herangehensweise zur Realisierung des Vorhabens vorgeschlagen:

Die Verwaltung lässt in Zusammenarbeit mit dem Heimatverein eine Genehmigungsplanung erstellen.
Diese wird  als  Bauantrag  durch  den  Heimatverein  bei  der  unteren  Bauaufsichtsbehörde  zur
Genehmigung vorgelegt.
Die Eigentümer  der  angrenzenden  Grundstücke  werden  vom  Verein  über  die  Baumaßnahme
unterrichtet. (Abzeichnen  auf  der  Baugenehmigung).
Die Kosten  des  Genehmigungsverfahrens  trägt  die  Verwaltung  als  Unterstützung  des  Vereins.
Der Heimatverein hat die Möglichkeit einen offiziellen Antrag auf finanzielle Unterstützung für den Bau
der Überdachung  bis  zum  31.07.2018  bei  der  Stadtverwaltung  Naumburg  zu  stellen.  Die
Unterstützung  wird  im  Rahmen  der  finanziellen  Möglichkeiten  im  Haushalt  2019  eingeplant  und
beschieden.
Eine Verpflichtung  der  Stadt  Naumburg  zur  finanziellen  Unterstützung  ist  daraus  nicht  abzuleiten.
Vor dem  Bau  der  Überdachung  wird  eine  entsprechende  Vereinbarung  zwischen  Stadt  und
Heimatverein zur Pflege und Unterhaltung der Überdachung abgeschlossen.

 

Bernward Küper
Oberbürgermeister

Anlagen:

Lageplan 


